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Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1877 Lauf : SV Henfenfeld 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TV 1877 Lauf siegt deutlich gegen SV Henfenfeld

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam des TV 1877 Lauf, als Christian Wolf das Einzel
gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Henfenfeld
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 7 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) musste der Gastverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgaranten waren insbesondere Laburda und Volkert, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Malich / Wolf machten mit Gerold / Benz beim 11:9, 11:5, 11:4 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nicht einen Satzgewinn überließen Laburda / Volkert ihren
Gegnern Ortegel / Deinzer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 11:9, 11:8, 11:5 gegen Thomas Benz fand Roman
Malich von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Probleme
zu Beginn des Spiels musste Viktor Laburda zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Emanuel Volkert gewann dann sein Spiel gegen Gerhard Deinzer sicher mit 11:8, 11:6, 11:9. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Christian Wolf über die 1:3-
Niederlage gegen Peter Ortegel hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TV 1877 Lauf und des SV Henfenfeld. Nicht so gut lief es nachfolgend für Roman
Malich bei seinem 0:3 gegen Marcus Gerold, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg
in drei Sätzen von Viktor Laburda im Anschluss gegen Thomas Benz. Einen Sieg fuhr am
Nachbartisch Emanuel Volkert beim 11:5, 11:9, 8:11, 11:9 gegen Peter Ortegel ein. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Da Gerhard Deinzer wenig
später nicht antreten konnte, verbuchte Christian Wolf einen kampflosen Sieg. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TV 1877 Lauf nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der SV Henfenfeld nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:2
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den 1. FC Schnaittach 1920 II (TV 1877 Lauf) bzw. gegen die CVJM Lauf
II (SV Henfenfeld).

 Statistik:
 TV 1877 Lauf

Doppel: Malich / Wolf 1:0, Laburda / Volkert 1:0 
Einzel: R. Malich 1:1, V. Laburda 2:0, E. Volkert 2:0, C. Wolf 1:1 

 SV Henfenfeld
Doppel: Gerold / Benz 0:1, Ortegel / Deinzer 0:1 
Einzel: M. Gerold 1:1, T. Benz 0:2, P. Ortegel 1:1, G. Deinzer 0:2


